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Nr 127 Halle a d Saale Donnerstag den 3 Juni 1880

Zur politiſchen Lage
Seit undenkbarer Zeit hat es keine parlamentariſche Vor

lage gegeben deren Chancen ſo vollkommen unberechenbar
ſind und bleiben wie den kirchenpolitiſchen Geſetzentwurf
Mit völlig e Viſir a nur die beiden äußerſten
Flügel der politiſchen Schlachtlinie der ſchwerwiegenden

egenüber die Fortſchrittler ſind eben ſo entſchieden für Abe nung wie die Konſervativen für Annahme ſind Aber
über den Ab und Anſichten der beiden großen parlamen
tariſchen Heerkörper der nationalliberalen und ultramontanen
Fraktion liegt noch immer ein gewiſſes Halbdunkel war
kann es keinem Zweifel unterliegen daß die Mehrzahl der
nationalliberalen Volksvertreter auch ihrerſeits den Falk ſchen
Standpunkt der unbedingten Ablehnung vertritt aber das

ahlenverhältniß zwiſchen der Mehrheit und der Minderheitv keineswegs bisher ein faßbarer Begriff und es würden

ſchon wenige nationalliberale Stimmen ein ſehr ſchweres oder
ſelbſt ein entſcheidendes Gewicht in die Wagſchale werfen kön
nen falls das Centrum ſ ganz oder theilweiſe dennoch
der Vorlage geneigt zeigen ſollte

Die Haltung der Ultramontanen iſt nun aber vollends
räthſelhaft Am liebſten wäre es ihnen wohl wenn die Vor
lage ohne ihre Mitwirkung Geſetzeskraft n und gegen
wärtig laufen denn auch mit großer Sicherheit Gerüchte um
wonach das Centrum ſich möglichſt bemühen werde den Ent
wurf in einem ihm genehmen Sinne zu amendiren um dann
bei der entſcheidenden Abſtimmung ſich der Stimmabgabe zu
enthalten Manche Anzeichen wie namentlich der in unſerer
geſtrigen Nummer bereits erwähnte Zwiſchenfall bei der Be
rathung des Landesorganiſationsgeſetzes deuten darauf n
daß e das Centrum der Regierung zu nähern wünſcht
Andererſeits wäre wenn ſich ein römiſches Telegramm be
ſtätigt allerdings allen dieſen Verſuchen ſchon ein ſehr jähes
Ende bereitet worden Die Voce della Verita, deren nahe
Beziehungen zum Vatikan bekannt ſind erklärt die Vorlage
der für völlig unannehmbar ja ſie führt aus daß
jeder Katholik der ihr etwa zuſtimme dadurch von ſelbſt dergroßen Exkommunikation verſale Sie erklärt daß die in

dem Entwurfe gemachten Anſprüche des Staates ſogar noch
über die Maigeſetze hinaus gingen und indem ſie auf die in
dem päpſtlichen Februarbreve bewieſene u des
Papſtes hinweiſt ſucht ſie nachzuweiſen daß der Staat die
Uebergabe der Kirche mit gebundenen Händen verlange woraufder Papſt niemals engehen könne und werde äAho ein non

possumus in ſtarrſter Form das auf die Haltung des Cen
trums um ſo ſtärkeren Einfluß haben muß als Hr Windt
horſt noch jüngſt eng daß ſich die ultramontane Frak
tion in kirchenpolitiſchen Fragen unbedingt den Forderungen
des päpſtlichen Stuhles unterwerfe
Ein Wege Ereigniß des Tages iſt die Veröffentli
chung des Wuchergeſetzes Wir haben unſere Meinung über
dieſe Frage oft genug geäußert und vermögen auch heute
nicht in die tauſenderlei Nergeleien und Quengeleien einzu
ſtimmen mit welchen profitwüthige Mancheſterleute und juri
diſche Huhhget h noch immer die öffentliche Meinung gegen
die wohlthätige Maßregel zu erregen ar Wir z en
das Geſetz freudig als einen kulturellen Fortſchritt als ein
wichtiges Heilmittel gegen die ſociale Vergiftung unſeres
Volkslebens

Daneben kündigen ſich neue Kämpfe an durch den eben von

Preußen im Bundesrathe r Antrag welcher die
Einverleibung der unteren Elbe in den Zollverein bezweckt
Aus der eingehenden Motivirung welche die NorddeutſcheAllgemeine n veröffentliht heben wir mit Genug
thuung die Sätze hervor daß ſo wünſchenswerth immer dieAufgabe der Freihafenſtellung Hamburgs ſein möge die

Reichsregierung doch ſtets das beſtehende Verfaſſungsrechtachten und auf die Entſchließungen der mächtigen Hanfeſtart

ſtets nur mit loyalen Mitteln wirken werde Das iſt aller
dings in höchſtem Grade zu hoffen und zu wünſchen bekannt
lich ließen einzelne Vorgänge der letzten Zeit manchmal das
Gegentheil befürchten Auf dieſem Wege wird das erwünſchteiel auch ungleich leichter zu erreichen fein daß die Freiha

enſtellung von Hamburg und Bremen materiell und unbe
chadet ihrer Formel unanfechtbarer Rechtsbeſtändigkeit nicht

eben zu den berechtigtſten d e dureheg des deutſchen
Reichs gehört haben wir ſchon früher dargelegt

Politiſche VNeberſicht
Jn Frankreich haben die muthigen Streiter zur größeren

Ehre Gottes einen Kreuzzug gegen die Jeſuitendekrete in
Geſtalt von Wanderpredigten in Scene geſetzt Der bekannte
Ultramontane Chesnelong erklärte in einer pariſer Verſamm
lung den innigen und unüberwindlichen Bund aller Katholiken
ur Vertheidigung ihrer Freiheit für beſiegelt Den fortſhrittlichen pariſer Gemeinderath hat es arg verdroſſen daß

die Regierung gegen ſeine Schoßkinder die Helden der
Barrikaden Strenge geübt hat Er hat daher die Albernheit
begangen den Antrag einiger beſonders begabter Väter der
Stadt das Budget für die Polizeipräfektur pro 1881 zu
verweigern in Erwägung zu ziehen Wenn die Herren Ernſt
machen wird die Regierung der Stadt das Polizeibudget
einfach diktiren Die Sitzungen des höheren Unterrichts
raths ſind vom Unterrichtsminiſter Ferry eröffnet worden
Die einleitenden Worte zeugen von der die derwackere Mann darüber uhtt daß den klerikalen Einflüſſen

die Spitze abgebrochen iſt Die Affaire Rochefort wird
ein tragiſches Nachſpiel erhalten Der Schwager des Polizei
präfekten Andrieux der Deputirte Köchlin e ſich durch den
erwähnten Brief des Vater Rochefort beleidigt gefühlt und
den Laternenmann gefordert Dieſer gewöhnt wegen
litterariſcher Fehde auf der Menſur zu ſtehen iſt nicht

auf dem Felde der Ehre ſich mit Köchlin zu
meſſen

Der große Rath des Kantons Genf will die Frage der
Trennung von Kirche und Staat regeln Ueber die Be
dingungen iſt man jeboch noch ſehr getheilter Anſicht

Die Königin von Belgien hat trotz der großen Ver
ehrung die ſie in ihrem Lande genießt zum zweiten Maleſich dem Racheakt eines Frevlers ausſetzen müſſen Ge
legentlich einer Ausfahrt iſt ſie durch einen Steinwurf t
beſchädigt worden leider wußte ſich der Thäter durch Flucht
u retten Dieſe Nachricht erregt wegen der mit der früheren
deldung faſt gleichlautenden Faſſung Bedenken Die Re

ierung legt mit Recht dem Auftreten des abgeſetzten Biſchofs
u mont von Tournay große Bedeutung bei Der Juſtizmi

niſter Bara hat daher Befehl gegeben daß der angeblich
Geiſteskranke nicht auf Grund zweideutiger ärztlicher Zeugniſſe
in ein Krankenhaus gebracht und dort feſtgehalten werde
Ein Redakteur der Tribune du Mons will in einer Unter

redung mit Dumont die Ueberzeugung gewonnen haben daß
er im Beſitze ſeiner geiſtigen Fähigkeiten ſei Von den üblen
Folgen der erwähnten Mahlzeit iſt Dumont wiederherſtellt

Die Hauptakteurs in dem beendeten Nihiliſtenprozeſſe in
Rußland ſind durch die Verurtheilung ſehr geknickt ſie
haben ſich ſogar herbeigelaſſen Geſuche um Strafmilderung
einzureichen

Dte Pforte greift in ihrer Angſt zu unzarten Mitteln
und will den Glauben erwecken als ob es durchaus nicht faul
ſtehe im Staate Die türkiſche Botſchaft in Petersburg hat
den Auftrag erhalten Rußland von einem Zuſammenſtoße
zwiſchen türkiſchen Truppen und bulgariſchen Räubern in
Kenntniß zu ſetzen Letztere ſollen gänzlich aufgerieben wor
den ſein wobei die Türken bei den Leichen der Bulgaren
Medaillen mit revolutionären Jnſchriften und in franzöſiſcher
Sprache abgefaßte Petitionen an die Vertreter der Mächte
in Konſtantinopel aufgefunden haben ſollen

Die Verſchleppung der öſterreichiſchun e Eiſenbahn
konvention iſt der Oppoſition in der ſerbiſchen Skupſchting
ſehr er gewaltſame Ausweg zur Erledigung
derſelben Neuwahlen oder die Einberufung der geſetzgebenden
Verſammlung vorzuſchlagen fand als verfaſſungswidrig beiden andern Harleleg keinen Beifall

Jm albaneſiſchen Lager wird die Bedrängniß immer
größer Die Truppen ſollen fortwährend deſertiren und an
geblich von den türkiſchen Behörden zwangsweiſe zurückgebracht
werden

Jn Birma wächſt die aufſtändiſche Bewegung und dehnt
ſich bis Mandalay der Hauptſtadt aus

Die Frage der Präſidentenwahl in den Ver
einigten Staaten von Nordamerika wird immertonfuſer Eine Reihe von Delegirten des Staates NewYork

hat ausdrücklich gegen Grant ausgeſprochen Einen ge
fährlichen Gegner wird Grant durch den Verzicht des Sena
tors Edmund los

Deutſches Reich

Der Kaiſer dinirte Dienstag Nachmittag 5 Uhr beim
Reichskanzler Fürſten Bismarck An dem Diner nahmen
noch Vertreter der hohen Diplomatie und Mitglieder des

Staats miniſteriums Theil
Der Kronprinz welcher fich am Montag Nachmittag

zur Beſichtigung der landwirthſchaftlichen Provinzialausſtellung
nach Magdeburg begeben hatte iſt von dort abends wieder
im Neuen Palais bei Potsdam eingetroffen

Die Herzogin Adelheid von Schleswig Holſtein
traf mit ihren Kindern

dem Herzog Ernſt Günther den Prinzeſſinnen Viktoria undEliſabeth ſowie dem Prinzen Chriſtian von SchleswigHol

ſtein Dienstag Abend 6 Uhr in Berlin ein wo die kron
prinzlichen Herrſchaften zur en ſemg anweſend
waren und demnächſt dieſelben nach dem kronprinzlichen Palais
Jene Dort e auch der Kaiſer den erlauchten

äſten einen ab Um 78, Uhr abends geleiteten die
kronprinzlichen Herrſchaften ihre Gäſte nach dem Neuen
Palais wo dieſelben für die Dauer ihres Aufenthaltes Woh
nun gen

Man ſchreibt der M aus München 31 Mai Jn
der oberen Saline von Kiſſingen werden bereits alle Vorrich

e c e11 Eine weſtfäliſche Schloßgeſchichte
Roman in vier Abtheilungen von J D H Temme

Fortſetzung

Die Unterhaltung war dann eine allgemeine und auch der
Graf und die Gräfin betheiligten ſich daran aber ſie beweg
ten ſich ſtets in den engeren Schranken eines ſteifen kalten
Zeremoniels

Außer an der Tafel ſken ſich die Gatten nie Jedes ging
ſeinen beſonderen Weg ſeinen beſonderen Beſchäftigungen nach
Der Graf war ein tüchtiger Landwirth und Forſtmann ge

Die Gräfin war eine ſorgfältige und aufopfernde
Hausfrau

Die Wirthſchaft auf Berlinghauſen ſtand ſich gut dabei
Der Graf ſammelte Schätze auf Schätze ein Es hieß unter
den Leuten er ſei der reichſte Edelmann im Lande

Jahre waren vergangeu
Die Kinder waren groß geworden Dem älteſten Sohn

Ulrich hatte der Graf ein benachbartes Gut Breitenfelde
zur eigenen Bewirthſchaftung übergeben Der jüngere Sohn
Leopold hatte Dienſte in der öſterreichiſchen Armee genommen
Komteſſe Leonore hatte ſich mit einem Grafen Grothaus ver
mählt mit dem ſie auf deſſen Gütern an der heſſiſchen Grenze
lebte hen Eberhard und Gräfin Marie lebten allein auf
Berlinghauſen Nicht ganz allein Ein jüngerer Bruder
des W hatte bei ihnen ſeinen Aufenthalt mit

Der Graf Wenzel Berlinghauſen war nach der Sitte des
Adels ſeiner Heimath als nachgeborner Sohn Geiſtlicher
geworden als dem ſtiftsfähigen Adel angehörend Mitglied
des Domkapitels er hatte als jovialer Lebemann es bis zum
Domdechanten gebracht lebte alsdann auf Grund jenes
Reichsdeputations Haupttraktates von 1803 nachdem ſein
Domkapitel aufgehoben war mit einer reichen auf
dem Stammſitze Berlinghauſen wurde hier der treue Gefährte
der Einſamkeit ſeines Bruders und ſeiner Schwägerin

Er blieb auch im Schloſſe als ſchon zum Anfang des Jgh
res 1808 der Graf Eberhard an den Napoleoniſchen Hof
in re entboten wurde Dem Grafen Eberhard war der

zugleich für ſeine Gemahlin geworden und für ſeineBefeh

Kinder und Schwiegerkinder Gräfin Eleonore mußte mit
ihrem Gemahl dem Grafeu Grothaus ihm folgen der Sraf
Ulrich auf Breitenfelde mit ſeiner Gemahlin ſelbſt Gra
Leopold der den öſterreichiſchen Dienſt quittiren mußte Der
Stolz des alten weſtfäliſchen Adels ſollte gedemüthigt der
Glanz des neuen weſtfäliſchen Königshofes gehoben werden

Faſt ſieben Jahre lang währte das franzöſiſche Regiment
Jn Kaſſel wurde an dem Hofe des Königs Jerome ein Leben
der Schmach und der Schande geführt Heute nach beinahe
ſiebzig Jahren die Welt noch mit Abſcheu und Ent
ſetzen davon Selbſt in jener Zeit ſeines fluchwürdigen Wu
el konnte alle Macht und Gewalt der Napoleoniſchen
olizei die Kunde davon nicht unterdrücken Jm Lande ſelbſt

durfte nur n darüber geſprochen werden Deſto lauter
und entrüſteter erhoben ſich die Stimmen überall da wo die
Napoleoniſche Gewaltherrſchaft das freie Wort noch nicht ver
nichtet hatte Jn die ſtillen und einſamen Weſtfalens
drang nur Weniges davon es verbreitete überall Schrecken
und Grauen Jch der Schreiber dieſer Zeilen erinnere
mich deſſen noch aus meinen erſten Knabenjahren Meine
Heimath gehörte zu dem Königreich Weſtfalen

Auch nach Schloß Berlinghauſen gelangten nur e
Gerüchte Sie betrafen zugleich die gräfliche Familie Berling
hauſen ſie waren doppelt erſchreckend für jeden der die Fa
milie kannte zu ihr in Beziehung ſtand

Allerdings ſchlichen ſie nur heimlich und ohne Zuſammen
hang durch das Volk und Land Aber waren ſie deshalb
weniger glaubwürdig Selbſt der joviale geiſtliche Herr der
Graf Wenzel der Manches leicht zu nehmen gewohnt war
und der wenn er Beichtvater geweſen wäre Vieles in t
licher Liebe und Milde vergeben S auch er ſchüttelte
ſchmerzlich unter ſeinem violetten Seidenkäppchen das Haupt

ing Fremden ſcheu aus dem Wege ſprach trotz ſeiner Leutſeügteit mit Niemandem ſelbſt mit den alten Beamten und

Dienern des Schloſſes nie über den Kaſſeler Hof
Da trat auf Schloß Berlinghauſen ein unerwartetes Er

eigniß ein Jn einer rabenſchwarzen kalten r ShleſheHerbſmacht fuhren de e in den Schloßhof
und hielten an dem dunklen ſtillen loſſe Niemand hatte
im Schloſſe ſich angeſagt Niemand wurde erwartet Um

ſo verwunderter fuhren die Bewohner Berlinghauſens aus
ihrem Mitternachtsſchlafe empor als das Rollen des Wagens
das Stampfen der Pferde nach allen Seiten widerhallte an
den Mauern des Schloſſes an den Oekonomie Gebäuden an
den Wohnungen der Arbeiter und der Dienerſchaft Alles
eilte aus den Betten aus den Häuſern auf den Hof um zu
erfahren wer angekommen ſei was ſich zugetragen habe was
ſich ferner zutragen werde

Auch der Graf Wenzel war erwacht Er einer der erſten
Seine Wohnung befand ſich im Schloßgebäude ſelbft nach
dem e S Der hochwürdige Herr war an ein
Fenſter geeilt Sein Auge wie ſein Ohr vernahm nur Un
beſtimmtes oder Unbekanntes Schritte gingen umher Stim
men ſprachen durcheinander Pferdehufe ſchlugen das Pflaſter
Die Stimmen hatte der geiſtliche Herr niemals gehör Doch
plötzlich erkannte er eine von ihnen Er flog vor Schreck
von dem Fenſter zurück

Der Gottfried Der Gottfried Wie kam denn der Gott
fried hierher Mit allen den Wagen

Er hätte aus dem Fenſter in den Hof hinunterſpringen
mögen Aber das Der efand ſich im zweiten Stock und
der hochwürdige Herr Dombechant war nicht bekleidet

Er vernahm nun noch mehrere Stimmen die er zu kennen
glaubte Er kleidete ſich an um nach unten zu gehen Schreck
und Neugierde e ſeine Eile Er kam dennoch zu

ät Als er den Schloßhof betrat u er r nur noch die
agen von denen Koffer und Gepäck abgeladen wurden undMenſchen die er in ſeinem Leben nicht Rieſen atte Fremde

Se mit u Mundart trugen das Gepäck in das
Schloß Poſtillone welche die Wagen gefahren hatten ſpann
ten die Pferde aus um nach ihren Stationen u

Bewohner des Schloſſes die der Domherr von ſeinen
Fenſtern aus wahrgenommen zu haben glaubte waren nicht
mehr zu ſehen Hatte er ſich geirrt Oder warum waren
e ſchon wieder verſchwunden Aber die Stimme des Golt
ried hatte er beſtimmt erkannt

Auch der Gottfried war nicht mehr da Kein bekqnntes
h ſo der geiſtuithe Der

udlich ſah der geiſtliche Herr einsWillburg wer u hier Kpeeeen



n und zwar mit ſichtlicher Haſt zum Empfange des Fürſten
Bismarck getroffen

Der Abgeordnete Eugen Richter hat auf das Andrängen
ſeiner politiſchen Freunde von dem Entſchluſſe ſein Landtags
mandat mit Ende dieſer Seſſion niederzulegen Abſtand ge
nommen

Okerpfarrer Werner in Guben hat das in der bekannten
Beſtätigungsfrage für die St Jacobigemeinde in Berlin ihm
überwieſene Proteſtmaterial in eingehender Bearbeitung
behandelt

Das Material für die Vorberathung der kirchenpolitiſchen
Vorlage würde vermnt lich noch eine intereſſante Erweiterung
erfahren wenn eine Nachricht der N fr Pr ſich beſtätigte nach
welcher am Montag aus dem Vatikan JInſtruktionen zur
Veröffentlichung der geſammten ne en z mit
dem Fürſten Bismarck und dem Pronuntius Jacobini ab
gegangen ſind

In dem oben vgl Leitartikel charakteriſirten Artikel der
Voce della Verita gegen die preußiſche Kirchen

vorlage heißt es
Wenn die Verhandlungen zwiſchen dem Vatikan und der

berliner Regierung zu keinem Ergebniſſe führten ſo g dies
nicht die Schuld des Vatikans Das Schreiben des Papſtes
an den Erzbiſchof von Köln genüge um einen Begriff von
dem verſöhnlichen Geiſte der Kurie zu geben der Papſt hätte
aber die Verſöhnung nicht ſo weit treiben können die Kirche
mit gebundenen Händen zu Füßen der Staatsgewalt auszu
liefern Er könne demnach die in der preußiſchen Vorlage ge
forderten diskretionären Vollmachten nicht billigen Die Voce
della Verita reſumirt ſodann die einzelnen Artikel der Vor
lage und fügt hinzu die in dem Geſetzentwurfe gemachten An
ſprüche Preußens ſeien größer als diejenigen die in den Mai
geſetzen enthalten ſeien Das Journal billigt es daß die Ka
tholiken die Vorlage verwürfen Der preußiſche Landtag könnedieſelbe nicht gaehnen ohne dent Würde zu verletzen Jm

Uebrigen ſei klar daß kein Katholik eine ähnliche Vorlage an
nehmen könne widrigenfalls er den in der apoſtoliſchen Bulle
angedrohten Strafen verfallen würde welche nach dem Wort
laute der Bulle über edentes leges vel decreta contra libertatem
l jura exelesiae die große Exkommunikation verhänge Die
Böswilligkeit der Vorlage ſei nicht nur von den Katholiken
Deutſchlands ſondern auch von den Weiſeſten unter den Pro
teſtanten erkannt worden

Jn der Montags Sitzung des Bundesraths iſt vom
Reichskanzler der Antrag Preußens n die Einver
leibung der unteren Elbe in das Zollgebiet eingebracht
worden Der Antrag lautet

Der Bundesrath wolle dahin Beſchluß faſſen 1 daß vor
behaltlich der näheren Modalitäten der Ausführung der Elb

ſtrom von Altona und Harburg abwärts bis Cuxhaven
in das Zollgebiet einge ſchloſſen werde 2 daß für den
Fall der Beibehaltung von Grenzaufſichts Stationen

an beiden Ufern der Elbe abwärts Altong und Harburg die
Koſten dafür auch fernerhin auf gemeinſchaftliche Rechnung
getragen werden

Die Motive weiſen darauf hin daß der Bundesrath des
Zollvereins in der Sitzung vom 2 Juni 1869 einen Beſchluß
gefaßt habe dem fo ver Elbſtrom was die Nordelbe
anbelangt von Rothenburgsort was die Südelbe betrifft
von Harburg abwärts nicht mehr dem deutſchen Zollgebiete
angehören Weiter wird dann erörtert daß die Methode
der Beaufſichtigung und Abfertigung erhebliche Zeit in An

ſpruch nehme und erhebliche Weiterungen Zeitaufwand und
Koſten verurſache ohne daß die Zollkaſſe davon irgend einen
Vortheil habe Dieſer Zuſtand aber werde ſich noch ausdeh
nen wenn Altona in den Zollverein einbezogen wäre es
könne mithin nicht zweifelhaft ſein daß ein ſolcher Verkehrs
zuſtand auf die Dauer nicht aufrecht zu halten ſei Dem
nächſt befaſſen ſich die Motive auch mit der Freihafen
e e Hamburgs Jn dem betreffenden Paſſus

eißt es
Es iſt vielfach die Meinung verbreitet worden daß es in

der Abſicht liege Hamburgs Freihafenſtellung und die n
Handelsſtadt durch Artikel 34 der Reichsverfaſſung gewähr
leiſteten Reſervatrechte dadurch zu bedrohen daß bei Verlegunder deutſchen Zolllinie nach Cuxhaven ein ausgedehntes o
abfertigungsverfahren für alle aus der Nordſee eingehenden

Seeſchiffe eingerichtet werden ſolle Dadurch werde dem Handel des gie heſenn tie eine ſo empfindliche Beläſtigung be

reitet werden daß Hamburg gezwungen ſein werde auf ſeine
reihafenſtellung zu verzichten Dieſe Anſchauungen ſind un
egründet So wünſchenswerth es im deutſchen Reichsintereſſe

ſo wird die Reichsregierung doch ſtets das
beſtehende Berfaſſungsrecht achten und auf
die ntſchließungen r nur mitloyalen Mitteln en en Der Verkehr der See
ſchiffahrt aus der Nordſee nach Hamburg und umgekehrt wird
daher nur ſolchen Zollformalitäten unterworfen werden welche
ihm ohne nennenswerthe Beläſtigung die Ver
bindung zwiſchen der See und dem Freihafengebiete offen er
halten werden

Der Bundesrath hat beſchloſſen den preußiſchen Antrag
ohne vorgängige Verweiſung an einen Ausſchuß der erſten
Berathung im Plenum zu unterziehen

Offiziös wird uns unterm 1 d Mts aus Berlin ge
ſchrieben

Jn der Sitzung des Bundesraths vom 22 Mai wurde
beſchloſſen daß wegen Bereitſtellung der Geldmittel zu den
Reichsausgaben für das Etatsjahr 1880/81 und für die fol

Etatsjahr bis auf weiteres die bisherigen Grundſätze mit
er Maßgabe in Kraft bleiben daß die Feſtſtellung der Grenzen

innerhalb welcher die ihr Kontingent nicht ſelbſt verwaltenden
Staaten von der Militärverwaltung im Laufe des Etatsjahres
zu Zahlungen unmittelbar in Anſpruch genommen werden können
durch den Reichskanzler erfolgt Dem Bundesrath iſt auch der
Entwurf einer r Witung r Auſſtellung der Ueberſichten über
die Beſteuerung des Tabaks vorgelegt worden Wie ich er
fahre hat der Kaiſer ſich in der Audienz welche er dem von
der Reiſe nach den e Schleſien und Poſen zurückgekehrten

Staats miniſter Dr Lucius bewilligt in längerer Berichterſtattung
über die Verhältniſſe in den beiden Provinzen wie dieſelben ſich
zur Zeit geſtaltet haben eingehend Vortrag halten laſſen Er nahm
das lebhafteſte Jntereſſe an allen von dem Miniſter vorgeführten
Daten und erkundigte ſich voller Theilnahme nach verſchiedenen
von dem Miniſter nicht berührten Zuſtänden

Anſcheinend zur Beſchwichtigung des Centrums enthält
die N Allg Ztg folgende Notiz

Von dem Herrn Abgeordneten Reichenſperger iſt in der
Sitzung von 29 Mai behauptet worden der Herr Reichs
kanzler habe früher erklärt er werde ſeinen Frieden mit Rom
über den Köpfen des Centrums hinweg machen Aehnlichen

Behauptungen ſind wir ſchon mehrfach begegnet wir haben
uns aber bis jetzt vergeblich zu erforſchen bemüht wo und
wann eine ſolche Erklärung des Herrn Reichskanzlers abge
geben ſei Da dieſelbe ſchon aus inneren Gründen nicht wahr
ſcheinlich iſt ſo fordern wir den Herrn Reichenſperger auf
ſeine Behauptung zu beweiſen und erklären bis dies geſchehen
die letztere für thatſächlich unxichtig

Der ſchon erwähnte Proteſt Altonger Bürger gegen den
Zoll anſchluß Altonas hat ungefähr zehntauſend Unter
ſchriften gefunden mit welchen er demnächſt durch eine
Deputation dem Bundesrathe überreicht werden ſoll Jn
zwiſchen hat auch in Wandsbeck eine Verſammlung ſtatt
n in welcher alle Anweſenden ſich in der Anſicht

egegneten daß der Zollanſchluß Wandsbecks überwiegende
Nachtheile für die wirthſchaftlichen Jntereſſen der Stadt
haben müſſe Der Nothſtand welchen die Zollanſchlußfrage
ſchon jetzt für den Grundbeſitz in Ottenſen n beſchworen
hat veranlaßte die Kommunalverwaltung des Städtchens
ihren Bürgermeiſter nach Berlin zu entſenden um der Stadt
Altona die Ausſicht auf den Centralbahnhof abzujagen und
als Bauplatz für denſelben das Gebiet von Ottenſen vor
zuſchlagen ſo daß das neue Eiſenbahnprojekt Salzwedel
Ottenſen heißen müßte

In der Budgetkommiſſion richtete bei Berathung der
Ueberſicht über die GebäudeſteuerReſultate der Abg Rickert
die Anfrage an die Staatsregierung ob ſie nicht beabſichtige
noch einen Nachtragsetat einzubringen um durch einen Erlaß
an direkten Steuern über die an den Matrikularbeiträgen
erſparten 41 Mill Mark zu verfügen Die Antwort fiel
dahin aus daß die Staatsregierung ſich dieſe Verfügung
bis zum Herbſt e e wolle
den Steuerlaſſen viel weniger eilig als mit den Steuer
erhöhungen

Am 30 Mai feierte der Reichstagsabgeordnete Dr Joſeph
Völk zu Augsburg ſein fünfundzwanzigjähriges Jubiläum als
bairiſcher Landtagsabgeordneter

Bei der Reichstags Erſatzwahl im 2 potsdamer Wahl
bezirke Oſtpriegnitz wurden nach amtlicher Feſtſtellung 3630 Stim
men abgegeben wovon der Reichsgerichtsrath von Grävenitzin Leipzig konſervativ 3566 Stimmen erhielt

Der Kaiſer Franz Joſef von Oeſterreich iſt in Prag
ſein mag die Zollausnahmeſtellung Hamburgs beſeitigt zu ſehen

Willburg war der Haushofmeiſter des Schloſſes ein alter
treuer vorſichtiger und verſchwiegener Beamter Der Dom
herr hatte lebhaft wie er es war gefragt Der alte Mann
trat dicht an ihn heran und ſprach

Die Hrd Herrſchaft Hochwürden Gnaden flüſterte er
in das Ohr des geiſtlichen Herrn
d t Wer rief mit ſeiner lauten Stimme der Dom

echant

Still Still Hochwürden Gnaden
San Schloßbeamte nahm den hochwürdigen Herrn auf die

eite

Reden wir leiſe Hochwürden Gnaden
Wie was rief der Domherr aber doch mit leiſerer

Stimme ſollte es oder kann es denn ein Geheimniß bleiben
wenn die Herrſchaft nach Hauſe zurückkommt

Die per chaft will wenigſtens nichts davon hören daß
davon geſprochen wird

Was iſt denn das
Der Schloßbeamte zuckte ſchweigend die Achſeln

Wer hat es Jhnen geſagt Willburg mußte darauf der
Domherr weiter fragen wenn auch leiſer

Der GottfriedGottfried war der Kammerdiener des zurückgekehrten Grafen
Eberhard der mit ſeinem Herrn eingetroffen

Kam mein Bruder allein r der Dommherr
Mit Jhrer Gnaden der Frau Gräfin
Sonſt Niemand
Nur die Dienerſchaft
Und warum haben ſie Kaſſel verlaſſen

Jch weiß es es nicht Die Herrſchaften ſprachen kein Wort
wie Hochwürden Gnaden wiſſen

Und die Dienerſchaft
Darf nicht nen
Ja ja beſtätigte der Domherr

Er dir dennoch den Gottfried zu ſuchen Er fand ihn
im Schloſſe in einem Korridor des Flügels in dem die Ge
mächer der Herrſchaft lagen Der Kammerdiener war r
beſchäftigt der Schloßdienerſchaft Anweiſungen zu ertheilen

am Dienstag früh eingetroffen und von der Bevölkerung mit

entließ die Leute und ging noch einmal in das Zimmer des
Grafen um nachzufragen ob der War noch etwas zu befehlen
habe Er kehrte zurück wie ein Mann der ſich endlich frei
fühlte und nach gethaner Arbeit ausruhen kann und will Da
nahm der Domherr ihn in Empfang

Guten Abend Gottfried Willkommen in der
Gottfried erſchrak bei dem Anblick bei den

geiſtlichen Herrn wie vor einer plötzlichen Gefahr
Ach Hochwürden Gnaden Aber ich habe keine Zeit

Er wollte vorüber eilen
Der geiſtliche hielt ihn auf

Du haſt auch etwas in r gelernt ſehe ich das
Lügen Mit Deinem Herrn biſt Du fertig Du ha ihn
zur Ruhe gebracht und darfſt jetzt die Ruhe ſuchen Dahin
oder dazu begleite ich Dich Und während Du Dich aus
kleideſt werde ich dabei Deinen Kammerdiener machen und
Du wirſt mir erzählen

Aber ich weiß nichts
Das wird ſich finden
Und ich darf nichts erzählen
Das habe ich mit Dir abzumachen Habe ich Dich jemals

verrathen
Aber gnädigſter Herr
Antworte mir habe ich Dich jemals verrathen

Nein nein
Alſo

Damit nahm der e Herr den Arm Gottfried s
und führte ihn zu deſſen Stube

Die Stube des Kammerdieners befand ſich in der Nähe
des Schlafgemachs ſeines Herrn Eine Klingelſchnur über
n le des Grafen zog eine Glocke über dem Bett des

ieners

eimath
orten des

zähle Zunächſt warum ſeid Ihr ſo plötzlich wieder hierJch weiß es nicht gnädiger Herr 6

und Du weißt auch ſie haben mir gegenüber Dir noch nie
geholfen Was ich von Dir erfahren wollte Du mußteſt da
mit herguswo die verſchiedenen abgeladenen Gegenſtände untergebracht

werden ſollten Die Arbeit war bald vollendet Gottfried
Fortſetzung folgt

an hat es alſo mit D

So mein alter Gottfried jetzt kleide Dich aus und er d

Keine Ausrede Gottfried Du weißt ich liebe ſie nicht

enthuſiaſtiſchen Kundgebungen wgh worden Er hat in der
ofburg Wohnung genommen woſelbſt er die Vertretungende Klerus e Abs und der Stadt ſowie zahlreiche Depu

tationen empfingDer ruſhheteichskanzler Fürſt Gortſchakoff iſt auf
der Durchreiſe nach BadenBaden Montag früh aus Peters
burg in Berlin eingetroffen

Preußiſcher Landtag

Abgeordnetenhaus
Das Abgeordnetenhaus ſetzte in ſeiner geſtrigen Sitzung

die dritte Leſung des Verwaltungsorganiſations geſetzes
bei dem ſechſten Titel der von dem Polizei verordnungs
recht handelt weiter fort

Eine längere Debatte rief der s 78 hervor zu welchem in der
weiten Berathung ein gut angenommen war wonach in den
Städten der Ortspolizeibehörde das Recht zuſtehen ſoll mit Zu

ſtimmung der Stadtbehörde bezw des Bezirksausſchuſſes Polizei
vorſchriften zu erlaſſen und gegen die Nichtbefolgung derſelben
Geldſtrafen bis zu 30 Mark anzudrohen

Ein Antrag des Abg v Liebermann will die Zuſtimmung
der Gemeinde bei denjenigen Polizeiverordnungent welche ſich
auf die Sicherheitspolizei beziehen ausſchließen

Der Miniſter des Jnnern Graf Eulenb urg wiederholte
noch einmal daß die durch den Beſchluß der zweiten Leſung in
die Vorlage hineingezogene Frage durchaus nicht hierher ſondern
in die Städteordnung gehöre Die Behauptung daß die Städte
dem Lande gegenüber gegenwärtig benachtheiligt würden ſei
völlig unbegründet

Das Amendement Lieber mann wurde mit 170 gegen 152
Stimmen angenommeu und 8 78 in der Faſſung des Antrags
v Huene genehmigt Die übrigen Paragraphen der Vorlage

wurden ohne Debatte genehmigt
Bei den Uebergangsbeſtimmungen nahm der Abg Richter

Veranlaſſung das negative Votum der Fortſchrittspartei über
das ganze Geſetz durch den Hinweis auf die zahlreichen Mängelder Sorge u begründen

Abg Windthorſt erklärte daß auch er gegen das Geſetz
ſtimmen werde weil er die Beſeitigung der hannöverſchen Kon
ſiſtorien für ein Unrecht halte das hoffentlich das Herrenhaus
wieder gut machen werde

Bei der hierauf folgenden Abſtimmung über das ganze
Geſetz wurde daſſelbe mit großer Majorität angenommen

Ebenſo wurde das Verwaltungs3geſetz ohne erhebliche
Debatte in dritter Leſung genehmigt

Die nächſte Sitzung ſoll ſtattfinden ſobald der Bericht über
die kirchenpolitiſche Vorlage ſich gedruckt in den Händen der
Mitglieder befindet

e

Halle den 2 Juni
Jn der Nacht von geſtern zu heute fuhr die Frau Groß

herzogin von Baden mit Gefolge von Berlin kommend
ohne Aufenthalt zu nehmen hier durch nach Karlsruhe

Meteorologiſche Station

1 Juni 10 U Ab 2 Juni 7 U Mrg
Barometer Millim 757,73 757,82Thermometer Celſius 13,13 14,13Rel Feuchtigkeit 94,10/0 91,0Wind NE1 NE12 Juni 6 Uhr früh Das trübe zu Niederſchlägen
Wetter hält noch an Barom 757 der Himmel bedeckt Nordoſt
ſchwach Therm 12 B Thaupunkt n d Klinkerf Hygrom
9 Fafßerwärme der Saale 13 Grad der Unſtrut am 1 Juni

rad

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
1 Juni 8 Uhr morgens Jm Luſtdruck nur geringe Verän

derungen dagegen hatte ſich das trübe vielfach regneriſche Wetter
über ganz Mitteleuropa ausgedehnt die britiſchen Jnſeln und
der ſüdliche Theil von Skandinavien hatten heiteres Wetter

ie Temperatur war etwas geſtiegen Haparanda 8 Süd
bedeckt Moskau 13 Nordoſt ſtill Regen Memel 16
Nordoſt mäßig halb bedeckt r 11 Oſt ſchwach bedecktBerlin 12 Nordoſt ſtill Regen Wien 12 Nordweſt dwolkenlos München 8 Oſt rich bedeckt Paris 11 Nordoſt
leicht wolkenlos Nizza 17 Nordoſt leicht bedeckt

D

Einer Nachricht aus NewYork t herrſcht an der
Oſtküſte ganz Nordamerikas eine gewaltige Hitze In einigen
Diſtrikten zeigte das Therm 100 Grad Fahrenheit und zahl
reiche Todesfälle in Folge des Sonnenſtichs wurden gemeldet
Am 27 v Mts ſtarben daran in New York 6 Perſonen in
ZirleetWeg in Newburg 2 Jm Mai hatte man eine ſolche
Hitze ſeit Menſchengedenken dort nicht

Am 28 v M hat in Texas ein Sturm die Stadt Savoy
faſt gänzlich zerſtört neun Perſonen wurden getödtet und 66
andere verletzt Brackett wurde überſchwemmt wobei 25 Per
ſonen ertranken

Provinzial Nachrichten
Weißenfels 1 Juni Der Notiz in Nr 125 über den

Unglücksfall in dem Etabliſſement der Gebr Dietrich hier
iſt binzuzufügen daß der betreffende Arbeiter während der
Nacht auf dem Fabrikhofe ausglitt und in ein kleines e J
für Abflußwäſſer in denen heißes r abgeführt wurde fiel
Das ſtets bedeckte Räumloch war inſofern gefährlich geworden
als ſich durch das Betreten ſeitens des Mannes ein Brett ver
ſchoben hatte Die re nicht allzuſchweren Ver
letznungen welche der Arbeiter erlitten hat dürften in einigen

Wochen er ſein
J Heldrungeu 31 Mai Geſtern Abend gegen ſieben Uhr

entſtand in dem nahe gelegenen Orte Oldisleben Feuer wo
durch die Hintergebäude zweier Gehöfte in Aſche gelegt wurden
Etliche Schweine und einige dreißig Stück Schafe verbrannten
mit Die e der Entſtehung des Feuers iſt bis jetzt noch
nicht feſtgeſtellt Vor einigen Tagen fiel eine vom Eichsfelde
ſtammende junge kräftige Arbeiterin der Domaine Sachſenburg
auf dem Felde plötzlich bewußtlos nieder und ſtarb während des
Transportes nach dem Gute an Bluterſtickung Ein Knecht
des hieſigen Rittergutes wollte während der Fahrt auf der
Chauſſee von vorn auf den Wagen ſpringen fiel aber dabei ſo
unglücklich daß die Räder über ihn inweggingen und ihm die
Rippen zerbrachen Es wurde letzthin aus hieſigem Orte be
richtet daß der Froſt theilweiſe auch den Aehren des Roggens

hätte Jn den tiefliegenden Riethgegenden nach
ömmerda zu iſt der Schaden ſehr bedeutend Es werden dort

ganze Aecker Roggen abgemäht und als Viehfutter benutzt
C Könnern I Juni Jn der Nacht zum Montag ſuchte und

fand die unverehelichte Friederike A in der Saale ihren
Tod Sie iſt die Tochter der Arbeiterfrau A hier welche beim
Halleſchen Eiſenbahnunglück ums Leben gekommen war und über
eren Begräbniß Sie ſeiner Zeit berichteten Der oben genann

ten Tochter wegen war die Frau nach Halle gereiſt denn ſie
hatte erfahren daß die dort in Dienſten ſtehende Tochter erkrankt
ei Die Urſache zu der That der letzteren hat n be
timmt ermittelt werden können und die reden nnahmen
beruhen vorläufig noch auf Vermuthungen Ob wie dies aus
einem orakelhaften Briefe der von ihrer Hand geſchrieben zu
ſein ſcheint hervorgeheht ein zartes Verhältniß der erſt Sechzehnjährigen zu Grunde liegt wird die eingeleitete ünterſuchung
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r r r

e bezeugte der iS her bemerkte ſelbſt Züchter ſei Mit ein

ſranzöſiſchen Schafzüchter unterhielt er ſt in der Sprache des
fremden Ausſtellers und drückte ſeine h

von s t Am e W d genSchafzucht auf dem Wege ſei von der ausländiſchen nicht mehrn Der Weg zur Abtheilung der
ſchafe war ſo feſt vom Publikum verrammt daß von dem

dieſer Abtheilung Abſtand genommen werden mußte doch behielt
ſich der Kronprinz vor derſelben auf jeden Fall während ſeiner
Anweſenheit am 4 d einen Beſuch machen zu wollen
Abtheilung für Maſchinen machte u A der V
Schäffer Budenberg die Bemerkung daß die Firma in Kürze

das 300,000 Manometer fertig ſtelle worauf der Kronprinz er
widerte daß die Firma auf ein ſolches Jubiläum ſtolz ſein könne
Bei verſchiedenen Artikeln erkundigte ſich der hohe Herr ob auch

earbeitet werde und die bejahenden Antworten

das

übertroffen zu werden

für den Exportfariedigten ihn ſehr

ders die

otvader ſinDon und nickte der Frau freundli
a z allgemeinſter

e ohen Gaſtes denn auch geſ
prinzen

Amſterdam 100

Patrie

eicht darthun Der Vater ein allgemein geachteter Meleichtn der Verſtorbenen ſeine einzige Tochter die an Ste

rehm durch das Eiſenbahnunglück entriſſenen Frau ſeine kleine
er iS t beſorgen ſolltee iribaferfeld 1 Juni

a le den jungen Arbeiter
Hoppelarmbruch erlitt

der Briquettes Fabrik der
en Grube hier erfaßte der Riemen beim Putzen der

inkler derart daß letzterer einen
Am letzten Sonntoge verunglückte

rubenarbeiter dadurch daß er in der Trunkenheit von der
u ſeiner Wohnung herabſtürzte und dabei einen Genick

eher der ſeinem Leben ſofort ein Ende machte
eehauſen ine zu berichten

u erſt im vorigen

rſache des Feuers iſt unbekannt

yueber den Beſuch den der Kronprinz am MontaUe t aſien in e Vaeeknne
tragen wir unſerem geſtrigen Berichte noch Einiges nachwidmete entnehmen Wie ſich der hohe Gaſt

efriedigt über den Umfang und die Reich
haltigkeit der Ausſtellung ausſprach ſo hatte er auch a jeden

einzelnen Aenoliche a r Segenr die prächtigen Thiere Pferde ſowohl a indvieh unfür die Kronprinz hohes Jntereſſe da er wie er
eit einem der vertretenen

and wirthſchaftlichen

wir der Mdügemeinen höchſt

Jn der

mitgetheiltenEine Frau vom Lande t
an ihr vorüberging in

rheiterun
uf

ſ

Der Rei

D Kaſſel 1 Juni Meit dem
hierſelbſt ſtattfindenden 6 Kaſſeler

markt iſt bekanntlich außer einer Ausſtellung und Verlooſung
geeigneter einſchlägiger Gegenſtände als Wagen Pſerde Reit

eine Prämiirung der ausge
alten Pferde verbunden Bei derſelben haben unter Andern

di Victor gus Halle den 2
Ka ſilberner Tafelaufſatz den 4 Preis

e

und Fahrutenſilien c 2c auch

ie Herren

benfalls ſilberner Tafelaufſatz ſowie Herr H Roſenkranz aus
dühlhauſen den 5

erhalten Beiläufig ſei noch bemerkt daß di
Pferden dieſes Jahr eine bei Weitem reichhaltigere und ſchönere
Auswahl gegenüber den früheren Jahren bietet und in FolgeFhr lebhaftes Geſchäft ſich entwickelte
deſſen ein

Berliner Borſe 1 Juni
Wechſelcours

ſs T 3 169,15 bz
1 L /8 T 3 bz100 Fr s T 3

London

Wien vſt W 100 Fl ſs T 4 172,60 z
Petersburg 100 St 3 W 6 215,00 bz

Diskonto Berlin Wechſel 490
Lombard s

chah Jn der Begleitung des
befand ſich der Herr Miniſter für Landwirthſchaft e

Hr Lucius und der kronprinzliche Adjutant in Geſellſchaft
beider Begleiter kehrte der Kronprinz er

nachdem er wie geſtern mitgetheilt bei dem Oberpräſidenten von
Patow das Diner eingenommen und dem General von Blumen
tkhal in deſſen Wohnung einen Beſuch gemacht hatte

Reichs Anz veröffentlicht das

Altm 31 Mai Wieder iſt heute ein Brand
Am 29 v Mts abends gegen 9 Uhr

rLannten auf dem Ackerhofe des Gutsbeſitzers Köhn in Wolters
re das Altentheil Backhaus und 3 Ställe nieder

igen Jahre reſtaurirt 3 Pferde die beſten und
S ärſen verbrannten gleichfalls Der Beſitzer hat verſichert Die

Bau Abtheilung waren es beſon
Modelle und Pläne zu Arbeiterwohnungen die das Jn

tereſſe des Kronprinzen erweckten Schließlich ſei dem geſtern
komiſchen Zwiſchenfalle ein zweiter angereiht

bemerkte als der

Der Kronprinz ermahnte

auch nach Berlin zurück

eſtern heute und morgen
ferde und Rindvieh

Preis ſilberner Teller mit 6 Eierbechern
die Ausſtellung von

Oeſt Lott Ani 64
Kumärtier
Rufſ eonſ Anl 71/72/78
do Anleihe 1877
do Boden Kredit
do Pr Anl 64 e
do do 86Ungar GoldRente

Türkiſche Anleihe 65
HypothekenCertifikate

Gold Silber und Papier Geld
Sonvereig 20,38 bz
20Francs Stück I16,20 bz
Holars
Amperials 186,87 GOeſterr Banknoten I172,65 bz

do Silbergulden
Rufſ Banknoten 15,75 bz

Unk Pf d Prß Hyp Bk
Uk H P Pr Bod K rz 100
do do doPomm Hyp Br xz 120

Kdb Pfdbr Centr B K 4
Unk dodo do rückz à 110 4
Gothaer Grundkred Pfdbr
Rufſ Ctr VBod Kr Pfdbr

Fonds und StaatsPapiere
Conſolidirte Anleihe 41 105,80 bz

do de 1876 4 100,00 bzDeutſche Reichs Anleihe 100/00 b
Staatsſchuldſcheine 8 96,40 bz
Pr St Pr Anl v 1865 3 148,00 B

kandſchaftl Central 4 99,70 bzG
r nene 4 99,90 bzBYfiſche al GWeſipreuß ritterſch 31/2 92,50 G

do do 4 99,75 BKur n Nenmärkiſche 4 100,30 bz
4 99,90 bzB

chſiſche 4 100,00 bzG

Bank Papiere
BergiſchMärk Bank
Berliner Handelsgeſellſch
Braunſchweiger

do Kreditbank
Breslauer Diskontobauk
Darmſtädter Bank

do Zettelbank
Defſauer Landesbank
Deutſche Bank

do Genoſſenſch
DiskontoKommand
Seraer Bank
Hannoverſche Bank

133,40 B
175,10 bzG
134,30 bz
97,60 G

27,20 bz
153,60 bz

Bad Pr Ant 67 11
do erBaier Päm Aul tBraunſch 20 Thlr Looſe St

r e eL p StOldenb 40 Thlr L p St 8
a Ausländiſche Fondsar s 7 9 6
Oeſterr PapierR ah 62,50 b

do iber R al 63,00 bzB
GolbRente 4 76,30 bzB

Kredit 100 58 363,75 bz
do Lott Anl 60 5 12440 b

100,00 G

Hyp B Hübner
Leipziger Kreditanſtalt
Meininger Kreditbauk
Nordd Grundkredit
Oeſterr Kreditanſtalt
Preuß BodenKred Anſt

Reichsbank
Sächfiſche Bank
Schleſiſcher Bankverein
Weimariſche Bank

Jnduſtrie Papiere
Brauerei Königſtadt

do Kirelil

ann
Stelle

Die Gebäude

der

eſonders

ohe Befriedigung über

leiſch
eſuche

Jn der
ertreter der Firma

Kron

rin t der Meinung vonenſelben nicht gehört zu werden der ſmucke Mann ſall ſchon

in Der Kronprinz aber hatte die Bemerkung
ch bejahend zu worauf die
ihrer Begeiſterung durch den

urrah der Großvater Luft machte Auch ein peinlicher
M Zwiſchenfall blieb leider nicht aus Ein dienſtthuender höherer
Polizeibeamter ſtürzte wahrſcheinlich vor Ueberanſtrengung in

Gegenwart des Kronprinzen zu Boden r
dem Gefallenen vor Allem Helm und Uniform zu lüften und ihn

Ruhe zu bringen was unter herzlichſter mer r

s Privilegium zur Aus
gabe auf den Jnhaber lautender Kreisanleiheſcheine desn Kreiſes Jerichow II im Betrage von 299,000 M

Der Rechtsanwalt und Notar Pr jur Wiener in Sten
dal iſt zum Amtsrichter ernannt

reis für Wa
ür Reitpferde

do Eentr Bod Kr A

Die Stichwahl im Reichstagswahlbezirke Schwarzburg
andidaten der KonſervativenSondershaufen zwiſchen den

und Nationalliberalen Gremſe und Lipke iſt auf den 12 Juni
angeſetzt

Das Eiſenbahnunglück bei Bluntenberg
Leider hat die Feſtſtimmung mit welcher unſere Provinz der

Feier des 4 Juni entgegenſieht durch die Kunde von einer
ſchrecklichen Eiſenbahnkataſtrophe eine ſchwere Trübung
erfahren Das Unglück eine Entgleiſung fand auf dem Vormittag
um 11 Uhr von Magdeburg nach Oſchersleben abgehenden Berlin
Aachener Schnellzug ziiſchen den Stationen Blumenberg und
Hadmersleben zwiſchen den Wärterhäuſern 25 und 26 ſtatt ſo
daß ſich dem von Halberſtadt kommenden Zuge ein entſetzliches
Bild der Verheerung darbot Die Lokomotive hatte ſich vom
rechten Fahrgeleiſe quer über den Eiſenbahnkörper hinwegge
wälzt die Schienen zertrümmert war die ca 15 Fuß hohe Bö
ſchung herabgeſtürzt und lag nun auf der Kehrſeite Sechs zer
trümmerte Perſonenwagen der vorderſte Packwagen und der
gleichfalls total zerbrochene Briefpoſtwagen waren theils umge
kehrt theils in einander geſchoben der Lokomotive gefolgt Ent
ſetzlich waren die Bilder der Verheerung und Verletzung welche
das Unglück unter den Paſſagieren angerichtet Aus einem
Koupe 2 Klaſſe wurden der Kaufmann Kaltinich und der
Rentner Volkmar Kuſchel beide aus Breslau und im beſten
Mannesalter ſtehend zerquetſcht und todt herausgezogen Einem
Schaffner war das Bein gebrochen dem Poſtſchaffner die Kinn
backen auseinander geriſſen ſo daß der Unglückliche die ſchreck
lichſten Schmerzenslaute ausſtieß Dem 28 Jahre im Dienſt be
findlichen Packmeiſter war der Arm verrenkt und während der
Lokomotivführer und Heizer ebenſo der Poſtſekretär unverletzt
ſind beläuft ſich die Zahl der verwundeten Paſſagiere
auf 34 darunter 4 Schwerverletzte Das magdeburger
Krankenhaus hat die nachſtehend namhaft aufgeführten Opfer der
Kataſtrophe aufgenommen Schwer verletzt Schaffner Brandt
VerbandsPackmeiſter Lange Poſtſchaffner Andrup unverehelichte
Selle ſämmtlich aus Berlin und Anna Benar aus Petersburg
von den leicht Verletzten konnten in ihre Familien reſp Heimat
ſofort zurückkehren Frau Höppner aus Magdeburg Fräulein
Göpel aus Potsdam Frau Regierungsrath Zimmermann aus
Berlin Frau Bloch aus Frankfurt a Herr Geh Regierungs
rath Benſen aus Berlin Herr G Metzenberg Kaufmann aus
Breslau Herr W Zarecki Kaufmann aus Breslau Herr Graf
Milloradowitſch aus Petersburg

Zum Glück war ärztliche Hilfe in den Perſonen der Herren
Dr Boye aus Wanzleben und des Heilgehilfen Robert Winkel
mann aus Oſchersleben ſofort zur Stelle auch von dem der
Unglücksſtätte gegenüberliegenden Dorfe Bottmersdorf eilten die
Bewohner herbei und nahmen ſich der Verunglückten hilfreich an

Das uns über den ſchrecklichen Vorfall zugegangene Telegramm
will von der Urſache der Entgleiſung allerdings nichts wiſſen
Vermuthungen laſſen ſich aber an den Umſtand knüpfen daß die
bloßgelegten Eiſenbahnſchwellen des verhängnißvollen Ortes
viel morſche Stellen zeigten Die Paſſagiere waren der An
ſicht es habe ein Schienenbruch ſtattgefunden Jedenfalls er
ſcheint eine genaue Reviſion
wendig

Mahnung abgeben muß

bereits nachmittags 4 Uhr vollendet

Vermiſchtes

Sonnabend e

ner s nebſt Frau Liszt s Bülow s 2c welche in

erührt geblieben ſindSchreibtiſ

des Oberbaues dringend noth
Traurig daß hierbei immer erſt der Verluſt von

Menſchenleben die einzige der Beachtung für werth gehaltene

Die Räumung der durch das Unglück geſperrten Geleiſe war

Kunſtſinnige Spitzbuben ſind in Berlin in der Nacht vom
d Sonntag bei dem Miniſter des Königlichen

Hauſes Grafen von Schleinitz eingebrochen deſſen Gemahlin
bekanntlich eine begeiſterte Anhängerin Richard Wagners iſt
Entwendet ſind ca 30 verſchiedene Gegenſtände größtentheils
Nippes darunter ſehr werthvolle Antiken Bronzen Vaſen
Gemmen Flacons 2c auch eine Photographie unſeres Kaiſers
mit eigenhändiger Unterſchrift ferner die Photographien Wag

in einfachen

BronzeRahmen auf dem Kamingeſims ſtanden ebenſo die vor
r Noten während Gegenſtände von großem Werth un

So ſtand beiſpielsweiſe auf demſelben
ch eine aus alten Goldmünzen theilweiſe ſehr großen

reekker Werth auf mindeſtens 12 15,000 M zu taxiren iſt
ebenſo blieb eine Original Statuette von Benvenuto

Anfang des 16 Jahrhunderts unbeachtet
im Gange

Cellini
Die Unterſuchung iſt

Wieder ein verſchollenes Schiff iſt der n Fracht
un Mereator mit 83 Mann Das Schiff hat vor faſt

drei Monaten Antwerpen mit der Beſtimmung Newyork verlaſſen
und rn iſt Nichts wieder von ihm gehört worden Wie der
Meſſager FrancoAmericain berichtet iſt jedoch ein Zeichen vom

verlorenen Dampfer erhalten eine Taube die 1200 Seemeilen
vom Lande aufgefangen iſt und zwar an Bord des Dampfers
Main Der Kapitän des Dampfers Mercator hatte die Ge

wohnheit ſtets eine Anzahl Tauben welche ein beſtimmmtes Ab
trugen bei ſich zu führen Die auf dem Ocean an Bord

es Main aufgefangene Taube trug ein ſolches Abzeichen aber
ſonſt keine Nachrichten

Se grauſige t ſetzt die Bewohner des Städtchens
Pr Eylau und viele Geſe Ware in der ganzen Provinz in
die We Aufregung Es traf in der erwähnten Stadt in vori

er Woche ein unbekannter junger Mann ein welcher bei einem
ürſchnermeiſter für einige Zeit eine möblirte Wohnung miethete

Am Einzugstage kamen einige werthloſe Degrde und auch
eine Kiſte in dem Quartier an doch der Miether blieb aus
Nach einigen Tagen verbreitete ſich von der myſteriöſen Kiſte ein
penetranter Geruch man öffnete dieſelbe und fand darin eine
Frauenleiche welcher eine Hand abgeſchnitten war und die eine
klaffende Wunde in der Herzgegend hatte Die Sehnen
der Kniegelenke waren ebenfalls durchſchnitten wahrſcheinlich um
den todten Körper in den Kaſten zwängen zu können Neben
der Leiche lag ein todter Säugling Nachdem die nöthigen Auf
nahmen durch die dortigen Behörden ſtattgefunden hatten wurden
die beiden Opfer eines ſcheußlichen Verbrechens auf dem Kirch
hofe zu Pr Eylau in Gegenwart von vielen Hundert Einwol
nern beerdigt Die angeſtellten Recherchen haben bis jetzt nicht
zur Entdeckung des oder der Mörder geführt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 1 Juni Die Geſchäftsunluſt ſcheintüberall mehr oder weniger vorherrſchend zu ſein Die Notirungen

lauten überwiegend niedriger und zeigen daß ſich die in letzter
Zeit ſtattgehabte Bewegung ohne Bee ianng des Kapitals voll
zogen hatte Wien meldete von heute früh ebenfalls ſtill
Kredit wurde zwar 0,50 beſſer als geſtern Abend aber um 0,40
niedriger als Mittag notirt Ungariſche Rente meldete man
um Geringes höher Es liegen zwar mehrere KursHerabſetzungen
vor aber die Anfangs Kurſe wurden trotzdem bald überſchritten
und ſo darf die Haltung als feſt bezeichnet werden Die ſtreng
reſervirte Haltung der Contremine hatte hieran einen bedeutenden
Antheil Ein größeres Geſchäft entwickelte ſich zu 1,25 Proz
ſteigenden Kurſen in Oberſchleſiſchen Eiſenbahnaktien Kaufordres
aus Breslau wurden auf Verwaltungsraths Mitglieder
führt und daraus das Gerücht von einer Verſtaatlichung a geleitet
Andere ſprachen von der bevorſtehenden Emiſſion junger Aktien
Andere Eiſenbahnaktien waren ſtill und theilweiſe nicht voll
dbehauptet Banken ruhig DiskontoKommanditantheile nach
176,50 geſtern um 2 Uhr 171,25 170,75 Gd Das Geſchäft in
den beiden Montanwerthen iſt augenblicklich ganz bedeutungslos
und haben ſich geſtrige 2 Uhr Kurſe behauptet Auf dem inter
nationalen Gebiet fiel ſoweit erkennbar die erſte Rolle den Lom
barden zu die von 148 auf 149 geſtern ehe end wenn auch
nicht lebhaft waren doch das meiſte Geſchäft für ſich hatten
Franzoſen und Kredit überſtiegen zwar das AnfangsNiveau
gaben aber 0,50 reſp 1,50 Proz nach Elbethal waren 2 Nord
weſtbahn 1,50 und Galizier 0,15 niedriger Oeſterreichiſchun
gariſche Renten ſtill und wenig verändert öſterreichiſche Gold
rente einen kleinen Bruchtheil niedriger Allerneueſte Ruſſen
Anleihe geſtern 734 etwa der EmiſſionsKurs wurde heute
mit 735/5 augeſagt Die Geſchäftsſtille gewann ſpäter an Jnten
ſität und drückte ſtark auf die Kurſe Schluß ſchwach

Internationale Müller Ausſtellung in Ein
cinnaki Die Ausſtellung iſt wie uns telcgraphiſch gemeldet
wird am 31 Mai eröffnet worden Eine von dem deutſchen
Ausſtellungskommiſſar van den Wyngaert gehaltene Rede wurde
ſehr beifällig aufgenommen Die Ausſtellung iſt nur erſt theil
weiſe fertig geſtellt ß

Thüringiſche Eiſenbahn Vom 1 Juni ab werden
zwiſchen Berlin und den Stationen Merſeburg Weißenfels
Raumburg Köſen Großheringen Weimar Erfurt Gotha
Eiſenach Retourbillets II und III Wagenklaſſe mit Stägiger
Giltigkeit ausgegeben welche gegen Löſung von Zuſchlagbillers
auch zur Benutzung der Schnellzüge berechtigen

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 1 Juni Ab Unterh 1,66 2 Morg 1,64

Trotha 1 Juni Unterh 1,84 2 Morg 1,82
Formats die à jour gefaßt waren hergeſtellte Schale deren

es on
Unſtrut Artern 1 Juni Ab am BrückenPegel 0 50

Crolwiher Papierfadrit 71,25 d Oberſchl A V D E 3 185,00 z Bresl Schw greib G sDeſſaner Gas 1165,00 bzB Oberſchl B gar S 153,00 bzG do do K 493102,80 Gs 89,20 bz Eiſenbdahnb Berliner fr 285,00 G Oſtprenßiſche Südbahn 55,50 bz G KölnMind 8 g IV Em 3 99,50 G

s 91,30 bzB Slauziger Zuckerfabrit 44,50 bz echte Oderuferdahn 139,75 bzG do V Em 499,50 G
5 80,90 bz Körbisdorfer Zuckerfabrik 72,50 G Rheiniſche 158,80 z do VI Em Ah 101,60 G
5 152,80 bzG Halleſche Maſchinenfabrik 170,00 G do B gar 0063 HalleSorauGnub gar a 104,00 G

e Zeitzer do 174,00 B Se I 17,50 1 r n 33 1732targardPoſen gar a l 102,60 agdeb Ha v 1865 4 101,70ö 11,00 bzG ver ren Thüringer 4 g 159 25 bzB Magdeb Leipz Lit A a 108,00 B
Bochum Bergw A 101,50 b do B gar 98,75 bz do Lit B 499,40 b3s 108,50 G der e /50 bz do G gar at 106,00 63B Painz dudwigrdaten 76 n i

e 77 r ainzLudwigshafen 00à 115 u er 9 Boruſſia Bergwerk 101,40 G BerlinGörlitzer St Pr S5 82,40 bz Oberſglefiſche of e
z 104 70 Dortmunder Union I10,00 bz6 HalleSorauGuben 5 88,25 bzG do H a 1083,60 G

10050 B Gelſenkirchener I120,50 vz0 Hannover Altenbeken do von 1879 4 104,40 bz
1572/78/74 3 112 50 Harpener BergbauGeſ 116,50 B NMärkiſchPoſener 102,60 bzG do CoſelOderb

107 60 b Hibernia 88,10 bz6 Magdeb Halberſt B 90,25 bz6 Oſtpreußiſche Südbahn 4ih 102,40 z
Hörder Hüttenverein 64,50 bz do O s 121,90 bz Rechte Oderufer alz 79,00 B KöluMülſener Bergw 27,50 B Nordhanſen Erfurt 5 95,20 B Rheiniſche III E v 1865 416102,00 G
Königs u Lanrahütte 11250 bzG Oſtpreuß Südbahn a 99,60 bz6 Rhein Rahe v St g I E a 104,00 G
König Wilhelm 34,50 bzG Rechte Odernferbahn a 139,50 bzB Thüringer IV Ser a 103,00 B

104,00 bz G Louiſe Tiefban 58,50 bzB Saalbahn I 48,89 bz do V Ser al 103,00 B
2 104,00 bzé Magdeburger 127,50 G KaſchauOderberg e 54,50 bzank 90,50 G Phönir Bergw A 77,90 B An Tr 202,90 bz0 DurxBodenbach 86184 25 bz

re e e etuto Geſ 75 bz iſabethWeſtbahn gar 580,70 r148,50 z Sächſ Thür Braunk V 106,75 See e u z 112,40 d Gal Carl Ludw B g II E 589,40 bzG
106,25 do 560 StammPr 105,50 G Mainz Ludwigehafen 97,75 b do do gar III E 88,50 S
119/50 B Schleſ Zinkhütten 10100 bz Oeſterr Franz Staatsbahn 476,50 z KaſchauOderberg 16,90 656
137 50 z do do St Pr A 104,75 b Relchenb Pardus a gar 55,80 v Weh n 3060
110,50 Eiſenbahn Stamm und Rumänier b do e Il em e170,30 bzG StammPrioritäts Aktien Ruf Staatsb 50 gar s 142,908 Heſt Frz Stsb alte gar 31878,30 G
o z Altona Kieler 154,60 bzG W 3 bz do do 7 nene gar s 367 00 G17273 8 Vergiig Mirtiſche 107,50 e n n e do o wen eſtog o

34 60 6 0 Berlin Dresden I9,10 bzB und Obligationen Kronprinz Rudolf B gar 582,10 G
5260 8 Berlin Görlitz 24,70 bz BergiſchMärk III Ser v St do do 1872er gar 5 81,75 G

a Berlin Hamburg 204,75 bz 3 g 8 91,30 G ReichenbergPardub 880,50 bzG92,10 bzG BerlinPotsdamMagdeb 99,00 G do V Ser 41 102,90 B Südöſt B Lomb gar 83 276 50 G
z vo Berlin Stettin 115,20 bzG do VI Ser 103,60 G do do Obl gar 592,75 G

r 14900 BreslauSchwd Freib 107,90 bzB do VII Ser 4 103,00 G CharkowAſow gar s 50 B47/2 s 00 G KölnMindener 147,25 z do VII Ser 4 V 108,00 G do in S a 20 gar oo b104 40 b HalleSorau Gubener 23,40 bz0 do IX Ser 5 107,00 bzG Kursk Kiew gar e ehe 9 on
63 80 HannoverAltenbekener Dortm Soeſt II Ser a V MoskoRjäſan gar ot,00 SWMärkiſchPoſener 25,90 b Noxdb Frdr 5 102,90 G MoskoSmolenst gar 030 b

e e 147,20 bz Berlin Anhalter Lit G a 102,70 B KRjäſan Koslow gar 02 00 bzv20,25 bz Riederſchleſ Märk gar 99,80 G BerlinGörlitzer Lit O a 101,40 B War Wien Em 0300 bz90,00 b Rordhanſen Erfurt gar 25,50 dz VerlinPoteb M F a 102,20 B 5 III Emn 01,90 bz



billigyter laden in Halle a
Rathhausgaſſe 16 im Stiftshauſe

Abgepeßte leinene Handtücher mit Gardinen in Mull Zwirn nnd
r othem Rand das ganze Dtzd Tüll in reicher Auswahl von

nur 225 25 4 anWeißlein Wiſchtücher mit rothem Ein großer Poſten Bettzeug von
Rand Dtzd nur 3,50 25 4 anSeidene Staubtücher Dtzd nur Große Waffel Bettdecken mitlangen

50 e Franzen von 1,75 anLeinene Damaſt Tiſchtücher nur Große weiße Taſchentücher Dtzd

1 und 1,50 nur 1 ſLeinene DamaſtServietten Dtzd Reinleinene Taſchentücher Dizd

nur 2,25 nur 1,25
e Wäsche Sbin ich im Stande durch eigene großartige Maſſenfabrikation meines

Berliner Hauptgeſchäfts billiger als die geſammte Conecurrenz
verkaufen zu können und bemerke daß nur gute und unverwüſſtliche

Stoffe verarbeitet werden 2270Große weite Damen Hemden aus
gutem Dowlas nur 1

Vorzügliche Madapolam Damen
Hemden 1,25

MadapolamesDamenHemden mit
reichem Spitzenbeſatz nur 1,50

Prachtvolle geſtickte Damen Che
r Hemden nur 1,75 und

Gutſitzende Oberhemden mit 3facher
Bruſt nur 2,30

Prachtvoll geſtickte Oberhemden nur
2,50

Gute Dowlas Herren Hemden nur
1,25

Arbeitshemden von Lederleinen nur
1,75 und 2

Kinderhemden von 25 4 an
Knaben und Mädchen Hemden

von 50 an
Kinder Höschen von 45 4 an
Herren Chemiſettes mit Schnur

Damen Unterröcke mit Säumchen

von 1 anDamen Neglige Jacken mit Spitzen
beſatz von I anDamen Pantalons mit Spitzenbe falten nur 50
ſatz von 85 4 an dnaben Chemiſettes nur 30

Damen Kragen Herren Kragen Stulpen Damen Cravat
ten Damen und KinderSchürzen Auffallend billig

nur Rathhausg 16 im Stiftshauſe
Fenchel s Berliner Command Geschäft
Aufträge nach außerhalb werden ſofort und beſtens effectuirt

Da gros Glacé Handsohuhe In detaſ
coul 2knöpf Damen Handſchuhe von 1 Mark an
coul Herrenhandſchuhe von 1 Mark 25 Pfg an

Handſchuh Fabrik von RR ſtter
Weidenplan 4 2285

Peormanente Ausstellung
ſtylvoller Zimmereinrichtungen

Große Auswahl einfacher und eleganter Möbel
De Bekannt billigſte Preiſe

Robert Vaumann s Möbelfabrik und Nagarin

t gen Tago Wage v er Frau

nur Brüderſtraße 17 vis vis den Neunhäuſern

Marie Brömelmein Putzgeschäſt Indem ieh für das mir in so reichem Maasse
geschenkte Vertrauen danke bitte ich ein hochgeehrtes Publikum dasselbe
meiner Nachfolgerin zu übertragen Hochachtungsvoll

Emma asenmaur
Auf Obiges Bezug nehmend mache die geehrten Herrschaften darauf

aufmerksam dass ich von heute an das Geschäft unter der Firwa

C Sefortführen werde und verbinde damit die ergebene Bitte das meiner Vor
gängerin so reichlich bewiesene Wohlwollen auch mir bewahren zu Volleu

Halle aS den 1 Juni 1880 Hochachtungsvoll

Marie IBrömmel
Jn meiner Conditorei welche auf das Zweckmäßigſte eingew iſt laſſe ich ch 3 ßigſte eing
eſtellungen auf alle Conditoreiwaaren

außer dem Hauſe auf das Beſte zu ſolideſten Preiſen prompt herſtellen Um geneigte Aufträge bittet ſten Greiſen gromyt v

heocdlor Otto
Beſitzer des Wiener Oafes

Bei Aufträgen auf mindeſtens 20 Stück liefere ich meine ſo
beliebten Vleischpasteten zu 8 Pfg pro Stück

Soeben iſt ein Trans
port holſteiniſcher

Wagen und
Ackerpferde

angekommen und ſtehen I
von heute an im Gaſthof
Sei grünen Hof vor demv e teinthor zum Verkauf e

Halle a S C Laſrente
Pferdehändler aus Kiel

Rüchſten Sonnabend trifft
G ein Transport Ar demmer

Pferde ein

V ehe

F Techniſches

meines am 26 Mai verſtorbenen Vaters und bitte das demſelben geſchenkte
Vertrauen auch mir zu Theil werden zu laſſen

5lempfiehtt ſümmtliche Reuerungen

nimmt vorläufig entgegen

S Blutarmuth Hyſterie 2c ſind ſeit Jahrhunderten als ſpecifiſche Mittel be

Bad Beſtellungen von Wohnungen im Badelogirhauſe und Euro

I

c z Restaurant Königsſtr 4
S und Umgegend beabſichtigt

Am MarktEcke der ſeipzigeriraße

Reisekoſfer Cigarren EtuisReisetaschen PortemonnaiesReise Necessaires Brieſtaschenmit und ohne Einrichtung Couverts und Notes

O Luckow
empfiehlt zur Reiſe Saiſon zu ſehr billigen Preiſen

Am MarktEche der Cipigerituſe

2265

Tounxristentaschen
nach Bädecker

PlIaidriemenu Trinkflaschen
BRBürsten und Kammwanaren

r D L CICGOW
Löffel in Zinnſtahl und Reuſilber
Messer und Gabeln in großer Auswahl
Spargel und GemüseputzmesserMaähhackemaschinen neueſter Conſtr

Kohlenplätten Plätten in Meſſingn Stahl
Anerkannt vorzü lichſte Waare 2265

in blau emaillirtem Geschirr

Walger erCivil Ingenieur
Halle a d Vernburgerſtraße Nr 10
Städtiſche Wasserwerke und Canalisationen Bewäſſerungen

und Entwäſſerungen von Complexen Gebäuden Fabrikanlagen Anſtalten c
Filtration Desinfection Pumnpwerke und Brunnenanlagen Dampf
maschinenm mit Collmannsteuerung Lieferung von ProjectenBauzeichnungen und Details Uebernahme der Bauleitung Confultatinnae

reau 58Mit heutigem Tage übernehme ich die
Litographische Anstalt und Steindruckerei

alöagh nie

novon

C Luckow

2286

Dugen Feyer
Ilallesche Bierdruck Apparat Pabrik

Krauſenſtraße 3
BDerglIimg früher Bugling Webor

Halle a/S den 2 Juni 1880

Oelſammler Luftfilter RApparaten toren Retourventile Glasrohre 2c prima engl
Zinnrohr in vorſchriftsmäßigen Dimenſionen 2288

PatentOelfänger u Luftreiniger
Bierdruckapparate den polizeilichen Vorſchriften entſprechend

offerirt billigſt Herm Gräger Geiſtſtr 58
Amtlich vorgeſchriebene

Zoll Inhaltserklärungen
ſind zu haben in der Expedition der Saalezeitung

Ich Böttger Markt 18
Beſte feingeriſſene Bettſedern und Daunen ſowie fertig genähte

Inletts zum ſofortigen Füllen 2184Bettdrelle Vederleinen Bettbarchente u Vederköper
in größter Auswahl

W Dettenborn s Möbelfabrik
e Rathhausgaſſe 7

hält ſich einem geehrten Publikum beſtens empfohleu
Beſtellungen jeder Art werden prompt effectuirt

P P Geſchäfts Jntereſſen für die Firma C Dettenborn
Der Obige

See B WIILDUXNGEM vom 1 Maie Cafe 0 his 10 OctGegen Stein Gries Nieren und Blaſenleiden Bleichſucht
kannt Georg Victor Quelle und Helenen Quelle Anfragen über das

päiſchen Hofe c erledigt
Die Inspection der Wildunger Mineralq Actiengesellseh

Graues und rothes Haar
t in allen Farben Nüancen unſchädlich zu färben durch die neue Erfindungrege ehe genannt FlIélanogène von Hutter Co

in Berlin Depot bei Helmbold Co in Halle a/S Leipzigerſtr 109
in Cartons à 4 Für den Erfolg garantirt die Fabrik
Thüringiſch Sächſtſcher Geſchichts u Alterthums Verein

Die Mitglieder und Freunde des ThüringiſchSächſiſchen Geſchichts und
Alterthumsvereins werden hierdurch zu einer Freitag den 4 Juni Abends
6 Uhr im Gaſthauſe zur Tulpe abzuhaltenden Sitzung ergebenſt eingeladenNach der Sitzung findet ein Abendeſſen ſtatt zu welchem die Zeichnungen der

geehrten Gäſte bis Donnerstag Mittag bei Herrn Lüttich in der Tulpe erbeten

werden Das PräſidiumHalleſcher Vogelſchutzverein
mmlung Donnerstag den 3 Juni Abends 8 Uhr in Kohl sdern g g Der Vorſtand

Der Turnerbund des Nordoſtthüringiſchen Turngaues von Halle

Sonntag den 6 Juni er Nachmittags 44 Uhr
auf dem von dem Wohll Magiſtrat der Stadt Halle a/S gütigſt für dieſen
Zweck überlaſſenen Roßplatze ein

II
zu veranſtalten und erſucht alle Freunde der Turnerei ſich zahlreich einzufinden

Programm Chorgeſang Freiübungen der ſämmtlichen Turner Ge
rätheturnen in Riegen Stabübungen Gerätheturnen in Riegen Kürturnen
Chörgeſang Sämmtliche Uebungen und re unter Muſikbe de

An Eintrittsgeld iſt für den Sitzplatz pro Perſon 30 Pfg für den Steh
platz pro Perſon 20 Eig zu entrichten Kinder zahlen die Hälfte

Die geſammte Einnahme ſoll zur Einrichtung eines Sommerturnplatzes
in der Dölauer Haide verwendet werden
Cröllwitzer Turnverein Turnverein Frieſen Bielert Giebichen

ucirventile Jndica

z W
7 c in

c u l un e xT Ju Bierdrug e ae J W J n Iän

Kaiser Wilhelms Halle
In 6 bis 7 Stunden lehre Damen und

Herren jeden Alters sämmtl Tänze
A Hardegen Kausthorstr 7 II

A orimeHerzogl Braunſchweig
Lotterie HanptCollection

Braunſchweig
Büreau Kattreppel 21

Uhren Bazar
Schmeerſtraße 89

empfiehlt ſein Lager aller
Arten

I Ubren u Ketten
zu billigen feſten Preiſen

2 Reparaturen anallen Arten Uhren gut und
billig unter Garantie

Kesgel

maschinen
von 8 Pferde
ſtärken mit beſtem
Keſſelſyſtem liefert
als Specialität die
Maſchinenfabrik

von

i Wolf
Schaefer

in Halle a/S

Zugjalouſien
rer Lamberquins in eleganterſu rung bei billigſter Preisſtellung

offeriren
Friedr Nietzsohmann Söhnoe

Mecklenburger Spickaal
ren fetten Nheinlachs

tralſunder Bratheringe
Gothaer Cervelatwurſt

empfing

Wilh Schubert
gr Stein u gr Ulrichsſtr Ecke

mit
Aus

d Sonntag den
h 13 Juni d J

c

däheres bei R Penne
Leipzigerſtraße 77

Bad Wittekind
Heute Donnerstag den 3 Juni

Nachmittag Ooncort
Anfang 4 Uhr tree 30 Pfg

Freitag kein Concert
W Halle Stadtmuſikdir

Schiepes Restauration
ebenauerſtraße 9

Montags und Mittwochs Stamm
kegeln

J Geſellſchaften iſt meine Kegel
n noch für einige Zeiten frei

aguer s Restaurant
öllbergerweg 32

empfiehlt ſeine neu eingerichteten Loca
litäten ff Bier und Weißbier

Neues franz Billard 2268

Grotten
Sonntag den 6 d Mts

Tanzmusik wozu freundlichſt
einladet L Wolf
FamilienNachrichten
Als Vermählte empfehlen ſich nur

auf dieſem Wege
Emil FrankKe
Margarethe Vranke

geb Lenhardt
Halle den 2 Juni 1880

Todes Anzeige
Heute morgen 8 Uhr ſtarb ſanft nach

längeren Leiden unſere gute Mutter
verw Frau Friederike Kurz
hals geb Weber

Um ſtilles Beileid bitten
Die trauernden Kinder

Böllberg den 2 Juni 1880
ſteiner Turnverein Halleſcher Turnverein Jahn ſcher Turn

in Pretzſch bei Merſeburg verein Nietleber Turnverein Trothaer DTurnverein
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

,ÄÖÄ X aFür den Inſeratentheil verantwortlich
W König in Halle
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